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Zäher Auftakt in die Rückrunde  
Eigentlich sollte schon am 4.März die Winterpause für unseren SV beendet 
sein. Der Tabellenzweite SV Friesen musste aufgrund der Witterungs-
bedingungen absagen, sodass unser Heimspiel am darauffolgenden 
Sonntag gegen unseren Tabellennachbarn FC Trogen unser erstes 
Punktspiel war. Gegen diese starke Truppe hatten wir noch eine Rechnung 
offen. Trotz spielerischer Überlegenheit unterlagen wir damals durch einen 
Sonntagsschuss des Gegners unglücklich mit 0:1. Mit großer Zuversicht 
gingen wir in die Partie und erhofften uns durch einen Sieg den Anschluss 
an die Spitze nicht zu verlieren und Trogen zu distanzieren. Trotz vieler 
Torchancen gelang uns erst kurz vor der Halbzeit das 1:0 durch Tomas 
Krupicka. Ihrem ausgezeichnet haltenden Torhüter verdankten es die 
Gäste, dass das Ergebnis zu diesem Zeitpunkt nicht schon höher für uns 
stand. Schade, dass ein Tor unseres Mittelstürmers Jiri Prochazka vom 
Schiri nicht anerkannt und er zu allem Überfluss mit einem Rippenbruch 
das Spielfeld verlassen musste. Der eingewechselte Neuzugang David 

Gonsior machte seine Sache sehr gut und hätte mit einem Lattentreffer beinahe noch ein Tor erzielt. In der 
zweiten Halbzeit ließ unsere Überlegenheit nach und Trogen kam mehrmals gefährlich vor unser Tor und 
erzielte in der 73. Minute unbedrängt den Ausgleich. Laufbereitschaft und Einsatz reichten nicht aus, um den 
Sieg einzufahren. 
Am vergangenen Samstag fiel dann das mit Spannung erwartete Spiel beim Spitzenreiter Saas Bayreuth 
leider erneut in Wasser. Dennoch konnten wir den dritten Tabellenplatz behaupten. Am kommenden Sonntag 
erwarten wir den Aufsteiger 1. FC Creußen, der sich in der Winterpause enorm verstärkt und als 15. der 
Tabelle nichts zu verschenken hat. Trotz unserer verletzten Spieler Jiri Prochazka und Lukas Komberec setzt 
unser Trainer Enzo Peroutka auf Sieg. 
 

Durch Arbeitseinsätze und Feste gefordert 
Während wir in den vergangenen Wochen damit beschäftigt 
waren, unser Sportgelände auf den Spielbetrieb vorzubereiten 
und Bäume und Sträucher im Bereich des Sportheims zu 
stutzen, werden die nächsten Wochen ganz im Zeichen der 
anstehenden Feste im Gutshof stehen. Erfreulicherweise 
erklärte sich Herr Schultes von der Güterverwaltung dazu 
bereit, die Rahmenbedingungen für unseren Festbetrieb zu 
verbessern. Wie auf dem nebenstehenden Foto zu erkennen 
ist, haben wir entlang des Stadels eine Fläche von 12x40 m 
geschottert und planiert, um beim nächsten Scherdel-

Betriebsfest am 29. April ein großes Zelt aufstellen zu können. Darin 
wird der Partyservice viele Speisen frisch zubereiten und das große 
Buffet für die Gäste präsentieren. Auf diese Weise bringen wir mehr 
Leute im Stodl unter und es bleibt Raum für diverse Auftritte und 
Aktionen. Zudem wurde die Wasserversorgung erneuert, sodass wir 
die Versorgungsleitungen fest verlegen können. In einen neuen 
Schacht im Kellerbereich wurden ein neue Zähler installiert, wodurch 
unser eigener Verbrauch exakt ermittelt werden kann. 
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